
Betrachtungen 

 

Ich freu mich so! Die Zeit, die bleibt 

Im Lockdown ganz bei mir zuhause. 

Und was denn jetzt die Welt so treibt, 

berührt mich nicht in meiner Klause. 

 

Ich freu mich so an diesen Zeiten! 

Freiheit zu Nichtstun oder Dösen, 

Enkelstimmen nur von weitem 

Alte Bücher wieder lesen. 

 

Händedrücken cool abwehren, 

nicht mehr alle küssen müssen, 

Ravioli bloss, mich zu ernähren, 

langhaarig nicht zum Coiffeur müssen… 

 

Bloss eins, das ich beklagen kann, 

es macht mich sauer und verdrossen: 

so bin ich, ich armer Mann 

vom Männerchor jetzt ausgeschlossen? 

 

   Jean-Pierre Masson 

 


